
Stockacher Appell 
Als Ärzte und Apotheker halten wir den weiteren Ausbau des Mobilfunknetzes 
für bedenklich und appellieren an Politiker, Wissenschaftler und 
Verantwortliche des Gesundheitswesens, dem Schutz von Leben und Gesundheit 
von uns allen wieder den gebührenden grundgesetzlich garantierten Wert 
einzuräumen und sofort zu handeln. Wir fordern nachdrücklich: Kein weiterer 
Ausbau der Mobilfunktechnologie, denn es handelt sich um unfreiwillig 
eingegangene Risiken mit wahrscheinlich dauerhaften Belastungen  

Massive Reduzierung der Grenzwerte, Sendeleistung und Funkbelastung 
Aufklärung der Bevölkerung und speziell der Handynutzer über die 
Gesundheitsrisiken elektromagnetischer Felder Förderung des bewussten 
Umgangs mit Mobilfunk, Nutzungseinschränkung für Kinder und Jugendliche 
Überarbeitung des DECT-Standards für Schnurlos-Telefone mit dem Ziel, die 
Strahlungsintensität zu reduzieren und auf die tatsächliche Nutzungszeit zu 
begrenzen sowie die biologisch kritische Pulsung zu vermeiden  

Allgemeinärzte: Frau Dr. Alexander, Frau Dr. Bald-Fritzsche, Frau Dr. 
Bauschke-Müller, Dr. Friedrich, Dr. Hagemann, Dr. Gutmann, Frau Dr. Jessen, 
Dr. Mayr, Frau Dr. Rausch-Heiler, Dr. Wild. Fachärzte: Dr. Fritzsche, Dr. 
Cornau, Dr. Steppeler, Frau Dr. Kienle, Dr. Kegelmann, Dr. Klemann, Dr. 
Krabbe, Dr. Meyer, Dr. Neuse, Dr. Kneer, Frau Dr. Rössler, Dr. Bielsky 
Zahnärzte: (alle) Frau Dr. Adler, Dr. Fierz, Frau Dr. Hellerström, Frau Dr. 
Konrad, Dr. Leppert, Dr. Pantke, Dr. Podepinski, Dr. Rascher, Praxis Dr. 
Schönberger, Dr. F. und H.-J. Sprenger, Dr. Thum. Apotheker: Dr. Wolfgang 
Braun (Apotheke Dr. Braun), Cornelia Sarach (Bahnhof-Apotheke), Günter 
Krähmer (Obere Apotheke), Reinhold Wolz (Kuony-Apotheke), Dr. Michael 
Vetter (Apotheke Dr. Vetter).  

 


